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-► Bonusbox 
Wenn ihr dieses Zeichen seht, 

dann findet ihr auf der 

SOUNDCHECK-Webseite 

ausführlichere Informationen 

zu wichtigen Themen. 

WWW.SOUNDCHECK.DE  
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SOUNDCHECK 

Mischen impossible? Na wag! 
Träumen wir nicht alle gern vom Schlaraffen-

land? Nicht vom klassischen Schlaraffenland 

natürlich, vielmehr vom Musikerparadies, wo bei 

den Konzerten Roadies das Equipment schlep-
pen, wo man vor dem Gig an der 5ar einen ge-
pflegten Drink — oder auch zwei — zu sich nimmt 

und anschließend frisch, entspannt und ausge-
ruht die Bühne entert. Natürlich sind für solch 

paradiesische Zustände auch kompetente FoH-

und Monitor-Techs unerlässlich, denn schließlich 
erklingen seidige Höhen und knackige Bässe 

nicht von allein aus der Anlage. Doch genau hier 

liegt bei ach so vielen Musiker- und Bandkolle-
gen der Hase im Pfeffer: Fachkundige Tonkut-

scher sind teuer und selbst bei rosiger Finanzla-

ge nicht immer nach Wunsch verfügbar. 

Was tun also? Ist der Sound-Gau vorprogram-

miert und unvermeidlich? Nein sagen wir und 
haben euch im Special ab Seite 36 einen konkre-
ten Leitfaden zusammengebastelt, nachdem ihr 

WWW.SOUNDCHECK.DE  
E-Mail an die Redaktion: leserforum@soundcheck.de  

FRAGEN? WÜNSCHE? KRITIK? 

Sagt uns eure Meinung. Die Redaktion erreicht ihr unter: 
Tel. 0 81 31/56 55-0 • Fax 0 81 31/56 55-10 

euren Sound von der Bühne aus in die eigenen 

Hände nehmen und so die drohende tontechni-

sche Katastrophe effektiv abwenden könnt. 

Jede Menge Musiker-Know-how und Produkt-

neuheiten gibt es demnächst auch in Frankfurt 

am Main zu sehen. Musikmesse und Prolight + 
Sound stehen kurz bevor. Ab Seite 10 findet ihr 

schon vorab brandaktuelle Messe-News und da-

rüberhinaus haben wir auf den Seiten 20 und 
21 einige der heißesten Produkte gefeatured, die 

ihr auf dem diesjährigen Messe-Großevent be-

staunen können werdet. SOUNDCHECK-Leser 
erkennen überdies nicht zuletzt am klassischen 

Stickerumschlag mit den Logos angesagter Musi-

kermarken, dass es wieder Zeit ist, ins schöne 

Hessenland zu pilgern. Eine neue Runde Ver-
schönerungsmateriaLfür eure Cases, Proberaum-
türen, Autos und Bandbusse. 

Herzlichst—euer SOUNDCHECK-Redaktionsteam 
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SERVICE: INHALT 

R. 

April 
2014 

• Interview 22 mime 
Die Berliner Band The Baseballs ist wohl eine der besten Live-Bands 

j Deutschlands. Mit ihrem Song „Mo Hotta Mo Bette" werden sie am diesjährigen 

Eurovision-Songcontest-Vorentscheid teilnehmen. Im Interview verraten die 

Rock-'n'-Roller mehr zu ihrer ESC-Bewerbung, wie sie das aktuelle Albuin aufgenom-

men haben und welche Rituale sie vor den Konzerten durchführen. 

SERVICE 
Editorial 

Leserforum/Briefe 

3 

6 

NEWS 
News: Neue Produkte und Aktuelles 

Musikmesse: Die heißesten Neuheiten 

10 

20 

STORYS 
Interview: The Baseballs 	 22 
Wir haben mit der Rock-'n'-Roll-Band The Baseballs  

über ihre Eurovisio-Song-Contest-Bewerbung, tie 

Produktion des aktuellen Albums und  din 

Vorbereitung zur kommenden Tour gesprochen. 

Story: John Butler Trio 	 26 

Das John Butler Trio ist einer der wichtigsten 
Vertreter der australischen Roots-Rock- und Jam-

Band-Szene. im Interview verrät uns John Butler 

Hintergründe zur Produktion des aktuellen Albums. 

Story 

Profis stehen Rede und Antwort: Mastering 	30 

SPECIAL: 
MISCHEN VON DER BÜHNE 
Do-it-Yourself-Mixing 	 36 

Michael Schwabe ist einer der ganz großen der deut-

schen Mastering-Szene. Unzählige Charthits gingen 

schon durch seine Finger, Ohren und Klang-

verbesserer, Im Interview erklärt er uns, was 

Mastering wirklich bedeutet, wie er zum Mastering 

gekommen ist und gibt Tipps, wie ihr euere Demos 

professionell nachbearbeiten könnt. 

Die sieben goldenen Regeln: 	 40 
So klappt es mit dem Mix von der Bühne AAA 
Auf zum Kauf: 

Tools zum Selber-Mischen 

44 

WORKSHOPS 
Workshop: Wie geht das? von der Bühne 48 

Workshop: Songlyrics 
mit Florian Zapf 

52 

Workshop: Stimmbildung 
mit Katty Paasch und Jan-Friedrich Conrad 

56 

Manchmal geht es eben nicht an-

ders: Man muss sich selbst von der 
Bühne aus abmischen. Tipps und 
Tricks wie ihr einen tollen Sound 

selbst von der Bühne mischen 
könnt, geben wir euch in unserem 

aktuellen Special. 

4 	HUNCHED( 04114 INNINLSOUNBCHECK.OE 



96 eIVIaximum 
Check 

Oldschool ist in. Die einen stehen auf 

die klassische Optik alter Mikrofone, 

die anderen schwören auf den Retro-

Sound. Mikrofon-Klassiker erfreuen 

sich immer steigenderer Beliebtheit. 

Darum werden immer mehr Retro-

Mikrofone von den Herstellern neu 

aufgesetzt, teilweise mit modernster 

Technik im Inneren. 

Bandabnahmel  
mit modernisierten 
Mikrofon-Klassikern 

109 
Take- 	y 
Diesen Monat haben wir ein ganz besonderes Take Away 

für euch. Wir verlosen gleich fünf Yamaha-Mischpulte 

aus der nagelneuen MG-Serie im Gesamtwert von über 

1.000 Euro. Ein MG06, MG06X, MG10, MG10X0 und ein 

MG12 warten auf euch. 

WWW.SUUNUCHECB.UE 

SERVICE: INHALT 

TESTS 
Quickcheck: Equipment kurz vorgestellt 	60 

Akustik-Gitarre: 
Harley Benton Custom Line CLD-28SCE 	61 
E-Gitarre: LTD Kirk Hammett DC STBC 	62 

E-Gitarre: Fender Richie Kotzen Telecaster 	64 

Gitarren-Amp: Blackstar HT Metal 60 Combo 	66 

Noise Reduction: ISP Decimator 2 	68 
E-Bass: Musicman Stingray 4MN BK Special 	70 

Drumset: Adoro Student-Drums 	 72 
Bassdrumfell: Remo Powerstroke 3 CS 	73 
Drumset: DW Design 	 74 

Hardware: Ddrum Drumthrones 	 75 

Zubehör: Regal Tip Stöcke 	 76 
Cymbals: Zildjian A-Serie — Heavy Cymbals 	77 
Line-Array: IMG Stage Line L-Ray/2000 	78 
Aktiver-Lautsprecher: K.M.E. VL340 & VL350 82 
Mischpult: Mackie 1604VLZ4 	 84 
Mischpult: Sirus Pro Studio i12 	 86 
Live-Mikrofone: 

Lewitt MTP 940CM & 840DM 	 88 
DI-Box: Sonible m1:1 	 90 
Mikrofonstative: Triad-Orbit-Stativsystem 	92 

Master-Keyboard: Nektar Impact LX49 	94 

Maximum Check: 
	

96 
Bandabnahme mit modernisierten 
Mikrofon-Klassikern 

Showlaser: IMG Stageline LSX-1002SRGB 	102 
Lichtsteuerung: 
Eurolite Quick DMX & Free DMX Wi-Fi 	104 

MIXX 

Video-Act des Monats 

Newcomer des Monats 
Take Away 

DVDs des Monats 

SERVICE 
Händlerverzeichnis 
Anzeigenindex 
Vorschau 
Impressum 
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INTERVIEW THE BASEBALLS 

Igo „The Baseballs" zählen ohne Zweifel zu den besten Live-Bands 

unseres Landes. Beim diesjährigen Vorentscheid zum Eurovision-

Songcontest gehen die Jungs mit ihrem Song „Mo Hotta Mo 

Betta" an den Start ... 

o 	radgemacht un nUe Se —  as 

ist das Holz aus dem The Baseballs gemacht sind. 
Jetzt ist es endlich soweit, The Baseballs präsentie-
ren ihr neues Album Game Day. Gekonnt verbindet 
man das Beste der Moderne mit den Zutaten der 
50er- und 60er-Jahre. Doch anders als bei den 
Vorgänger-Alben stehen diesmal neben ausgewähl-
ten Coversongs vor allem die Eigenkompositionen im 
Mittelpunkt.  

D ie Band wurde 2007 in Berlin gegründet 

und konnte mit ihrem Debut-Album 

„Strike europaweit Erfolge feiern. Beim 

diesjährigen Vorentscheid des. Eurovision-Song-

contest will die Combo die Zuschauer überzeugen 

und Deutschland in Kopenhagen vertreten. Mit 

„Garne Day" veröffentlichen die Musiker ihr mittler-

weile viertes Album. Wir trafen Basti, Digger und 

Sam zum Interview und sprachen mit ihnen über 

das neue Album, den Eurovision-Songcontest und 

darüber, wie die Jungs ihre Touren vorbereitet. 

SOUNDCHECK: Euer neues Album „Garne 

Day" erscheint im März. Wie lange habt ihr 

daran gearbeitet? 

Digger:  Wir haben ungefähr 1 1/2 Jahre dafür 

gebraucht. Eigentlich war unser Plan, dass wir 

ein paar Songs schreiben und die dann aufneh-

men. Danach wollten wir noch ein paar Cover-

Songs machen. Das Songwriting hat dann aber 

ein Eigenleben entwickelt. Den Song ,What You 

Want" haben wir beispielsweise recht früh ge-

schrieben und in einer Jam-Session aufgenom- 

Album 
The Basebal e Day 

22 	SOUNOCHECK 04114 ININNI.SOUNOCHECI.DE  



INTERVIEW: JOHN BUTLER (JOHN BUTLER TRIO) 

Das John Butler Trio gilt als wichtigste australische Band der Roots-Rock- und Jam-Band-Szene. 

Jahre ließen sich der viel beschäftigte John Butler und seine Bandkollegen Zeit, urn ein neues 

Studioalbum zu veröffentlichen. Jetzt ist mit „Flesh & Blood" endlich neues Material erschienen. 

Id B M 
Wie man es von John Butler und Kollegen kennt, sold 
auf „Flesh & Blood" die Einflüsse weit gestreut:  
Blues, Hip Hop, Folk. Reggae, Funk — das John Butler 
Trio vermischt diverse Stilrichtungen zur eigenen 
Roots-Rock-Melange. Herausgekommen ist dabei 
diesmal ein streckenweise recht besinnliches Album.  
Groove-Monster wie etwa der Song „Living In The  I 
City"  sorgen aber dafür, dass auch Fans des klas-
sischen JBT-Sounds auf ihre Kosten kommen 

p 

r, 

vagi&.:14;71,- 



 

STORY: PROFIS STEHEN REDE UND ANTWORT 

 

Mastering ist der Begriff für die komplexen Vorgänge bei der Nachbearbeitung einer Studio-

Produktion, bevor sie ins Presswerk oder in die Webshops wandert. Aber wie funktioniert das? Und 

welche künstlerischen Aspekte beinhaltet dieser technische Begriff? Diese Geheimnisse lüftet uns 

ein Mann, der das Mastering in Deutschland maßgeblich beeinflusst hat. 

St 
Beim Mastering essenziell: 

Die richtige Abhöre 

30 souncmcia4114 

Auf der Monoposto-Homepage laufen 

die Cover aller dort gemasterten Plat-

ten über den Bildschirm. Die Reihe der 

Referenzen scheint kein Ende nehmen zu 

wollen. Bei jeder zweiten oder dritten Platte 

erkennt man bekannte Namen, Gesichter 

oder Plattencover aus dem eigenen CD-Regal 

wieder. Michael Schwabe ist Geschäftsführer 

und' Mastering-Engineer bei der Monoposto 

Mastering GmbH und einer der ganz Großen, 

wenn es in Deutschland ums Mastering geht. 

Mehr als 3.500 Produktionen und schät-

zungsweise 20.000 Songs hat er in seiner 

Karriere schon bearbeitet. Über acht Millio-

nen Mal haben sich die von Schwabe gemas-

terten Tonträger bereits verkauft. 

NUSOUNOCHECK Ilf 



5. 
SPECIAL: MISCHEN VON DER BÜHNE 

Soundcheck Special 

Do-it-Y ourvl fe-1111 xl n 
Ein Tonplatz im Saal ist stets mit einem großen Aufwand 

verbunden. Daher ist es attraktiv und bei knappem Budget 

auch Standard, von der Bühne zu mischen — auch als Musiker. 

Wir zeigen euch, wie das geht. 

u einer guten Beschallung gehört ein gu- 

ter Sound, aber auch gutes Monitoring, 

damit man sich und die anderen Musi-

ker hört und dementsprechend gut und dyna-

misch spielt. Dabei gerät man sehr schnell in 

drei schwierige Zielkonflikte: Erstens hört man 

sich immer gern laut und deutlich, und möchte 

sein Instrument im Zweifel lauter drehen. Dies 

führt in einer Band mit Schlagzeug zu sehr ho-

hen Schalldrücken auf der Bühne. 

Zweitens muss deshalb auch der Gesang sehr 

laut aufgedreht werden und das führt zu einer 

Mitkopplungsproblematik. Das Gesangsmikro-

fon „hört" den gesamten Bühnenlärm und über- 

trägt diesen auf deh lauten Gesangsmonitor —

ein Durcheinander chaotischer Raumresonan-

zen schaukelt sich gegebenenfalls bis zum 

Rückkopplungs-Pfiff auf. 

Drittens muss die PA im Saal die Bühne so sehr 

übertönen, dass der zwangsläufig unschöne 

Bühnen-Mix für das Publikum nicht mehr wahr-

nehmbar ist. Am Ende behauptet jeder, sich 

nicht gehört zu haben und das Publikum muss 

einen großen Lärm erdulden. An Textverständ-

lichkeit ist trotzdem nicht einmal zu denken. Ob 

mit oder ohne Tontechniker, ob mit dem Misch-

pult auf der Bühne oder im Saal: Diese Heraus-

forderung muss man stemmen. 

1110UNDCHECO 
) Special Intro: 

Mischen von der Bühne 

Do-it-Yourself-Mixing 
	

Seite 36 

) Die 7 goldenen Regeln 

So klappt es mit dem Mix von der Bühne 
	

Seite 40 

) Auf zum Kauf 

Tools zum Selber-Mischen 
	

Seite 44 

Jan-Friedrich Conrad 

Guter Sound folgt aber klaren Gesetzmäßigkei-

ten. Die Aufgabe besteht erstens darin, jede 

Schallquelle dorthin auszurichten, wo sie gehört 

werden muss und keine unnötigen Bereiche zu 

beschallen. Zweitens lautet die Maxime: „Genug 

ist genug". Man sollte sich nicht gegenseitig über-

tönen wollen. Überprüft kritisch, ob auch etwas 

weniger Lautstärke ausreichend ist. Drittens muss 

die Übertragung möglichst linear erfolgen, um die 

36 	SOUNINNECK 04114 	 VIWN.SOUNDCHECK.DE  



Zildjian A-Serie — Heavy Cymbals 

TEST: DRUMS 

a0111111.1111.00,- 

TECHNISCHE DATEN 

Aus Z mach A 
) Material 
) Finish 

) Herkunft 
) Herstellung 

B20-Bronze 

Brillant 

USA 

Computerunterstützte Handarbeit 

Zildjians Z-Serie war lange Zeit Heimat der schwersten Kaliber der US-Traditionsmarke. Nun hat der Hersteller 

die wichtigsten Kandidaten seiner Ultra-Heavy-Reihe in die neu konzipierte A-Serie übernommen. 

V
or allem in den Kreisen der echten Heavy 

Hitter sind die Becken der Zildjian-Z-Se-

rie seit knapp 30 Jahren Legende. Wer 

an und über den Drums ordentlich zuschlagen 

wollte, für den waren die mit markanten Ham-

mermustern bedeckten „Panzerbleche" erste 

Wahl. Ein paar Jahre später gab es den Nachfol-

ger Z-Custom, gefolgt von der dritten Version Z3. 

Nach wie vor sind diese dicken und schweren 

Versionen sehr beliebt bei der schlagkräftigen 

Kundschaft und dennoch wurde die Serie 2013 

gestoppt. Die wichtigsten Modelle allerdings sind 

nun in die neue und größere A-Serie integriert, 

worden, die damit nun alle Drummer — vom fili-

gransten Jazzer bis hin zum schmiedeeisernen 

Prügelknaben — bedienen kann. 

Schon das Gewicht der Heavy Cymbals mar-
kiert sie als Kandidaten für die härtere Gangart. 
Die hohe Materialstärke aller Modelle zeigt breite, 

flache Rillen und gleichmäßig angeordnete und 

stark ausgeprägte Hammermale. Trotz desersten, 

rohen Eindrucks sind aber alle Modelle detailliert 

und fein gearbeitet. Exakt mittige Mittellöcher 

und sauber entgratete Kanten zeugen, ebenso 

wie die glänzend polierten Oberflächen, von 

der durchgehend hohen Fertigungsqualität bei ei-

nem der traditionsreichsten Cymbalanbieter über- 

haupt. Bei der Formgebung hätte ich bei den 
Heavy Crashes zunächst deutlich stärker ge-
wölbte Profile vermutet. Nichtsdestotrotz funktio-

niert das flache Profil in dieser Materialstärke und 

in Verbindung mit den massiv ausgeprägten Kup-

pen ganz hervorragend. Hier muss natürlich or-

dentlich Schlagenergie zugeführt werden, aber 

wenn die Teile erst einmal in Wallung kommen, 

gibt es wirklich reichlich satten und schmissigen 

Sound mit großer Breite und Durchsetzungskraft. 

Das klingt dabei dann auch durchaus musikali-

scher als man zunächst vermuten könnte und 

selbst das 16"-Modell zeigt sich schon sehr hart 

und und äußerst direkt im Attack. 

Auch bei den Ultra-Hammered-Chinas denkt 
man zunächst an megabrutale Sounds. Doch 

weit gefehlt: Die Dinger tönen mit ihrer markan-

ten Inverted-Volcano-Kuppe zwar sehr laut und 

schneidend, dazu aber auch schön rauschig und 

erstaunlich kurz im vollen und recht dunklen 

Sustain, das in einen klaren Ausklang abdriftet. 

An den breiten Krempen ist alles sehr schmissig, 

teilweise sogar fast fein dosiert zu aktivieren. Auf 

der Kante der Krempe addiert sich dann ein sehr 

harter und spitzer Attack, der scharf durch die 

Musik schneidet. Das 19"-Modell tönt dabei et-

was zickiger, schärfer und leicht knackiger, gut 

für schnelle Akzente. Die größere 21"-Version ist 

dafür gutmütiger und perfekt für laute und tiefere 

Akzente geeignet. Zu diesem Team lauter und 

kräftiger Crashes und Akzente gesellt sich die 15" 

große Hi-Hat mit ultraschwerer Bottom-Kompo-
nente. Sie sorgt für solideste Chick- und Stick-
sounds und erstaunt schon bei leiserer Anspra-
che durch ihren vollen Sound mit dicken Attacks. 
Kräftigeres Spiel quittiert sie locker mit passend 
bissigen und scharfen Sounds voller mittigem 
Druck. 	 X Carsten Buschmeier 

AUF EINEN BLICK 

) Zildjian A-Serie Heavy Cymbals 

Vertrieb 	Pearl Europe, 
www.zildjian.com  

) Preis (UVP) 	16" Heavy Crash 
	

263 EUR 
17" Heavy Crash 
	

287 EUR 
18" Heavy Crash 
	

310 EUR 
19" Heavy Crash 
	

330 EUR 
15" Heavy Hi-Hat 
	

475 EUR 
19" Ultra Hammered China 
	

330 EUR 
211 ' Ultra Hammered China 
	

381 EUR 
Bewertung 
El 	Große Lautstärke und Durchsetzungsfähigkeit 

fl 	Perfekt für Heavy Hitter geeignet 

fl 	Lange Lebensdauer, kaum zu überfordern 

WWWSOUNOCNECK Of 	 SOUNOCHECX 04114 71 



MTP 940 CM 

20-20.000 Hz 

Breite Niere/Niere/Superniere 

Kondensator 
-40 dBV/Pa (10 mV/Pa) 
156 dB(SPL) mit 12 dB Dämpfung 
9 dB 

<150 Q 

332 g 

MTP 840 DM 

40-18.000 Hz 

Superniere 

Dynamisch mit Preamp 
3,5 mV/Pa (-49 dBV) Passivmodus 
140 dB @ OdB Gain 
19 dB 

<600 Q 
336 g 

TEST: STAGE 

LIVE-MIKROFON E 

Lewitt MTP 940CM und 840 DM 

Drei mal drei 
macht neun Die Live-Gesangsmikrofone Lewitt 

MTP 940 CM und 840 DM 

überzeugen nicht nur durch 

eine gute Verarbeitung. Wir haben 

die Mikros für euch getestet. 

D
ie Firma Lewitt hat uns mit 
dem dynamischen MTP 840 DM 

und dem Echtkondensator-Mikrofon 
MTP 940 CM gleich zwei Live-Mikrofone zuge-
sandt. Das MTP 940 CM verfügt über ein beson-
deres Feature: Mit einem Dreiwegeschalter kann 
man die Empfindlichkeit des Mikrofons um 6 oder 
12 dB reduzieren. Somit verfügt der Schallwandler 
über einen Dynamikumfang von 135 dB. Zwi-
schen einem für ein Handheld-Mikrofon rekordver-
dächtigen Ersatzgeräuschpegel (Grundrauschen) 
von äquivalent 9 dB nach Kurve A und einem mit 
weniger als 0,6 % harmonischer Verzerrung ver-
bundenem Grenzschalldruckpegel von 156 dB 
entsteht ein beachtlicher dynamischer Spielraum. 

Man kann mit diesem Mikrofon problemlos dem 
Gras beim Wachsen zuhören oder Nahauf nah- 

TECHNISCHE DATEN 
) Modell 

) Übertragungsbereich 

) Richtcharakteristik 
) Konzept 

) Feldübertragungsfaktor 
Grenzschalldruckpegel <0,5% THD 

) Ersatzgeräuschpegel nach Kurve A 
) Nennimpedanz 
) Gewicht 

men von Formel-1-
Triebwerken auf dem 

Prüfstand machen. Wie viel 
Schalldruck gerade zu erfassen ist, ist 
bei diesem Mikrofon schlichtweg egal. Von 
dynamischen Mikrofonen kennt man das, aber 
hier handelt es sich um ein Echtkondensatormik-
rofon, das auch bei geringstem Pegel noch die 
Feinzeichnung eines Studiomikrofons mit einer 
1-Zoll-Membran liefert. 

Das Lewitt MTP 940 CM verfügt über insge-
samt drei Dreiwegeschalter, deren Schaltzu- 

stand über neun 
winzige, weiße LEDs 
dargestellt werden kann 
oder auch nicht, denn diese Anzeige ist abschalt-
bar. Über die Regler kann man das integrierte, 
dreistufige Hochpassfilter und die ebenfalls drei-
stufige Vorabschwächung (siehe oben) einstel-
len. Mit dem dritten Schalter kann man zwi-
schen den Richtcharakteristiken breite Niere, 
Niere und Superniere umschalten. Das ist für 
ein Live-Gesangsmikrofon sehr ungewöhnlich. 
In mitkopplungsträchtigen Bühnensituationen 
wird man die stark bündelnde Superniere wäh-
len, die rückwärtig eintreffenden Schall beson-
ders stark unterdrückt. Das gewährleistet eine 
maximale Rückkopplungssicherheit gegenüber 
Monitoren hinter dem Mikro. 

88 	SOUNDCHECK 04114 
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D ie Auswahl an Mikrofonmodellen, die 

der Markt Musikern und Toningenieu-

ren für die Abnahme im Studio und auf 

der Bühne bietet, ist enorm vielfältig. Neben den 

großen Mikrofonherstellern mit langer Tradition 

96 	SOUNDCHECK 04114 WWW.SOUNBCELVE 

gibt es mittlerweile auch viele kleine Anbieter, die 

sich ihre Nischen am Markt erfolgreich gesucht 

haben. Für jeden Preis und Anwendungszweck 

scheint es gleich eine ganze Reihe von Firmen zu 

geben, die passende Mikrofone anbieten. 

Trotzdem: Wer sich in führenden Studios oder un-

ter etablierten Live-Equipment-Verleihern um-

schaut, wird schnell feststellen, dass man immer 

wieder auf die gleichen Klassiker stößt. Zwar hat 

sich technisch zweifellos auch im Bereich Mikros 

MAXIMUM-CHECK: RECORDING 

MAXIMUM-CHECK - 
BANDABNAHME MIT MODERNISIERTEN 
MIKROFON-KLASSIKERN 

Es gibt nur wenige andere 

Bereiche in der Audiotechnik, wo 

so sehr auf den Faktor Vintage 

gesetzt wird wie bei Mikrofonen. 

Wir haben uns sechs — teils 

technisch modernisierte — Mikro-

Klassiker herausgegriffen und 

etwas genauer angeschaut. 


